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1 Siehe, das ist mein Knecht, den ich erhalte, mein Auserwählter, an dem meine Seele 
Wohlgefallen hat. Ich habe meinen Geist auf ihn gelegt; er wird das Recht zu den Heiden 
hinaustragen. 
2 Er wird nicht schreien und kein Aufhebens machen, noch seine Stimme auf der Gasse hören 
lassen. 
3 Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden Docht wird er nicht 
auslöschen; wahrheitsgetreu wird er das Recht hervorbringen. 
4 Er wird nicht ermatten und nicht zusammenbrechen, bis er auf Erden das Recht gegründet 
hat, und die Inseln werden auf seine Lehre warten. 
5 So spricht Gott, der HERR, der die Himmel schuf und ausspannte und die Erde ausbreitete 
samt ihrem Gewächs, der dem Volk auf ihr Odem gibt und Geist denen, die darauf wandeln: 
6 Ich, der HERR, habe dich berufen in Gerechtigkeit und ergreife dich bei deiner Hand; und 
ich will dich behüten und dich zum Bund für das Volk setzen, zum Licht für die Heiden; 
7 dass du die Augen der Blinden öffnest, die Gebundenen aus dem Gefängnis führst und aus 
dem Kerker die, welche in der Finsternis sitzen. 
8 Ich bin der HERR, das ist mein Name; und ich will meine Ehre keinem anderen geben, noch 
meinen Ruhm den Götzen! 
9 Siehe, das Frühere ist eingetroffen, und Neues verkündige ich; ehe es hervorsprosst, lasse 
ich es euch hören. 


